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SM- Club:
Hilflos im Käfig


Seit einem Monat wohnte und arbeitete ich nun im alten Kloster. Was
hatte ich nicht alles gelernt in dieser Zeit! Seit ich mich ihm
unterworfen hatte, zeigte mir Dom Raimund immer mehr Facetten
dieser neuen, aufregenden Welt, die mir zuvor völlig unbekannt
gewesen war. Ich hätte beispielsweise nie gedacht, daß es mich
anmachen würde, eine Frau zu berühren, aber genau das war heute
Vormittag geschehen, als die halbnackte und überaus sexy
anzusehende Malerin zu mir ins Büro gestapft war. Ich erschauerte
jetzt noch vor Lust, wenn ich daran dachte, wie meine Hände über
ihren Leib gestrichen waren und ich ihre harten Nippel hatte
massieren dürfen. Daß sie es überhaupt gewagt hatte, Dom Raimund
herauszufordern! Wieder erschauerte ich.



Dom Raimund kam ins Zimmer und kontrollierte, ob ich mich nach
seinen Maßgaben vorbereitet  hatte: Meine Haare waren frisch
gewaschen und fielen mir offen über den Rücken. Um ihm meine frisch
rasierte Möse zu zeigen, mußte ich das weiße Etwas lüften, das mehr
enthüllte, als es verbarg. Ein Kleidchen, das meinen Po nur knapp
bedeckte und dessen Saum bei jedem Schritt aufreizend wippte Und
natürlich die hochhackigen weißen Schuhe, die er mir speziell für
diesen Abend geschenkt hatte.
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